
Wer es lieber kleiner mag, feiert Ostern in trauter Zweisamkeit mit dem
Herzensmenschen – aber auch hier darf eine festliche Tischdeko nicht fehlen.
Foto: Magical Hydrangea

Von Brauch zu Brunch
Der Osterhase verteilt magische Geschenke

Weltweit gibt es unterschiedliche Ostertraditionen – die einen sind witzig, die anderen skurril, manche erinnern an alte Legenden und wieder andere bringen
Glück. Da wäre zum Beispiel das Heringsbegräbnis in Irland, das symbolisch die Fastenzeit beendet, oder eine Art Wasserschlacht in Polen, die an eine Taufe im

Jahr 966 erinnern soll. In Schweden ziehen als Hexen verkleidete Kinder von Tür zu Tür und verteilen Osterkarten, während die Menschen in Großbritannien
mit Weidenkätzchenzweigen streichelnd Glück verteilen.

U nd auch bei uns gibt es interes-
sante Bräuche, die – mal mehr,
mal weniger zelebriert – für Be-
geisterung sorgen. Da ist zum Bei-

spiel das Osterrad, ein mit Stroh umwickeltes
Wagenrad, das am Osterfeuer entzündet und
durch den Ort gerollt wird, oder das Eierwer-
fen, bei dem gekochte Eier mit möglichst we-
nigen Würfen an ein Ziel gebracht werden.
Und nicht zuletzt sind natürlich das Eierfär-
ben und -verstecken eine allseits beliebte
Familientradition.

Ein köstliches Fest

Generell geht es während der Ostertage
aber eher häuslich zu. Die meisten Fami-
lien nehmen das Fest und die freien Tage
zum Anlass, sich im großen Kreis zu tref-
fen und das Beisammensein zu genießen.
Besonders beliebt ist der Osterbrunch. In
entspannter Atmosphäre startet man am
späten Vormittag gemeinsam in den Tag
und genießt neben lockerer Plauderei ku-
linarische Leckereien, denn die Fastenzeit
ist zu Ende. Osterkranz und Hefezopf ge-
hören genauso dazu wie gekochte Eiern,
daneben liegen süße Plunderteilchen, Scho-
ko- oder Zuckerhasen und frisches Obst.
Wer hat, backt in der Osterlammform einen
köstlichen Sandkuchen mit Zitronennote,

oder schenkt seinen Gästen einen selbst-
hergestellten Eierlikör ein. Ja, an diesem
besonderen Tag darf es durchaus etwas
mehr sein – sowohl bei den Köstlichkeiten,
als auch bei der Dekoration. Vor allem farb-
lich kann man mutig und festlich werden,
immerhin feiern die Christen an Ostern die
Auferstehung Jesu.

Österliche Blumendeko

Ob nun gelbe Narzissen, rote Tulpen oder
blaue Traubenhyazinthen: Intensive Töne
unterstreichen und unterstützen die gute Lau-
ne am Tisch. Wer es besonders imposant in
der Form, aber etwas zurückhaltender in der
Farbe haben möchte, greift zu Hortensien. Die
Zierpflanzen verbinden viele zwar mit dem
Garten, tatsächlich gibt es aber auch Zimmer-
hortensien, die bestens mit den Bedingungen
in unseren Häusern und Wohnungen zurecht-
kommen. Schon jetzt im Handel erhältlich
sind zum Beispiel die robusten und üppigen
Magical Hydrangea. Mit ihren kompakten,
eleganten Blütendolden erinnern sie fast ein
wenig an große Ostereier und passen damit
perfekt auf den österlichen Tisch. Farblich ha-
ben die Zimmerhortensien einiges zu bieten:
Von Pastellrosa und Pink über Hellblau und
Blauviolett bis hin zu Lila reicht das festliche
Spektrum.
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Sie möchten nicht selber mähen?

Wir haben Kapazitäten
für den privaten Bereich frei!

Marco Werth
Garten- und Landschaftspflege
Hasenspringweg 11 | 38259 Salzgitter

Telefon: 05341-876563
Fax: 05341-4029196
Mobil: 0171-1250494
info@gartenpflege-werth-salzgitter.de
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